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Am Samstag, Am Samstag, 14.12.202414.12.2024  findet zwischenfindet zwischen
8.00 und 11.00 Uhr8.00 und 11.00 Uhr  ein Baumverkauf ein Baumverkauf 

auf dem Parkplatz am Mühltalseeauf dem Parkplatz am Mühltalsee
in Bad Rappenau-Zimmerhof in Bad Rappenau-Zimmerhof 

(Zimmerhof, links abbiegen Richtung Kläranlage, Beschilderung folgen)(Zimmerhof, links abbiegen Richtung Kläranlage, Beschilderung folgen)

und und 
von 12.00 bis 15.00 Uhrvon 12.00 bis 15.00 Uhr  ein Waldverkaufein Waldverkauf

in Bad Rappenau-Grombach, Tannenkopf, statt.in Bad Rappenau-Grombach, Tannenkopf, statt.
(Grombach, Richtung Steinsfurt, vor der Autobahn rechts, (Grombach, Richtung Steinsfurt, vor der Autobahn rechts, 

bitte Beschilderung und Einbahnstraßen-Regelung folgen)bitte Beschilderung und Einbahnstraßen-Regelung folgen)

ChristbaumverkaufChristbaumverkauf

Weitere Informationen finden Sie in diesem Mitteilungsblatt.Weitere Informationen finden Sie in diesem Mitteilungsblatt.

Städtische Städtische 
ChristbaumkulturChristbaumkultur

3. Siegelsbacher 
Winterdörfle
Samstag, 14.12.2024 ab 14.30 Uhr 
Vorplatz Bürgerzentrum 
Auch dieses Jahr laden wieder Verei­
ne, Fördervereine, Kindergärten und 
Grundschule bei musikalischer Um­
rahmung zu Gulaschsuppe, Grillwurst, 
Flammkuchen, Pizza, Waffeln, Kuchen 
und Getränken ein. Nebenbei verkauft 
das Bürgerbüro die Müllmarken 2025. 

Rathaus und  
städtische Einrichtungen 
geschlossen
Am Mittwoch, 18.12.2024 sind das 
Rathaus Bad Rappenau sowie alle 
städtischen Einrichtungen ab 12.00 
Uhr wegen der jährlichen Personal­
versammlung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Einladung zur  
Gemeinderatssitzung 
im Rathaus
Die nächste Sitzung des Gemeinde­
rates Bad Rappenau findet am Don-
nerstag, 12.12.2024, bereits ab 
17.00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus 
Bad Rappenau statt. Zuhörer sind ein­
geladen. Weitere Infos zur Sitzung un­
ter „Amtliche Bekanntmachungen Bad 
Rappenau“.

Benefizkonzert  
der MVG Big Band
zugunsten von „Menschen in Not“ am 
14.12.2024, 19.30 Uhr im Kurhaus Bad 
Rappenau mit Weihnachtsliedern im 
Big Band Sound in stimmungsvoller 
Atmosphäre. Karten gibt es für 15 
Euro bei der Gäste-Information, Sa­
linenstraße 37 (im Foyer des Rapp­
SoDie), Telefon 07264/922-393 oder 
unter www.reservix.de.



Mitteilungen der Gemeinde

Siegelsbach
Flächenlos- und Polterholzversteigerung

Die diesjährige Flächenlos- und Polterholzversteigerung findet am 
Samstag, 28.12.2024 um 14.00 Uhr statt.
Treffpunkt: Friedhof Siegelsbach
Versteigert werden Flächenlose und Polterholz.

Sommerferienbetreuung

Liebe Eltern der Klassen 1 bis 4,
auch in diesem Schuljahr bieten wir wieder gemeinsam mit der Ge­
meinde Hüffenhardt eine Sommerferienbetreuung über 6 Wochen 
an. Anmeldeschluss ist der 31.1.2025. 
Weitere Informationen sowie den Anmeldebogen erhalten Sie auf 
unserer Homepage, per E-Mail: gemeinde@siegelsbach.de oder Tel. 
07264/91500.

Weihnachtsbaum schmücken  
mit Herrn Bürgermeister Haucap

Draußen vom Kindergarten kommen wir her
und wollen euch sagen, es weihnachtet sehr.
Herr Haucap gab fein acht,
denn wir haben ihm Lieder zur Gitarre mitgebracht.
Der riesengroße Weihnachtsbaum,
von uns geschmückt – welch ein Traum!
Über die vielen Basteleien
werden sich die Bürger freuen.
Zum Dank kam noch eine Überraschung ums Eck‘,
alle freuten sich über das leckere Hefegebäck.
Nächstes Jahr kommen wir sicher wieder
und singen am Baum fröhliche Weihnachtslieder.
Es grüßen die Schulanfänger vom katholischen Kindergarten St. Ma­
ria und ev. Kindergarten Samenkorn und sagen ein herzliches Danke­
schön für die leckeren Hefegebäcksterne.

 
� Foto: Kindergarten

Siegelsbacher Vereine 
und Einrichtungen

Astrid-Lindgren-Schule Siegelsbach

Hohoho – Danke, lieber Nikolaus
Ob der Nikolaus in diesem Jahr wieder den Weg in die Grundschule 
finden würde? Alle Kinder haben fest die Daumen gedrückt. Morgens 
in der Aula wurde das Lied „Lasst uns froh und munter sein“ lautstark 
angestimmt, damit der Nikolaus auch hören konnte, wo er erwartet 
wurde. Zum Glück kam er tatsächlich auf seiner langen Reise bei uns 
in Siegelsbach vorbei.

Bürgermeisteramt Siegelsbach
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� Foto: Gemeinde Siegelsbach

Feuerwerk am 14.12.2024

Am Samstag, 14.12.2024 findet ein Feuerwerk bis spätestens 23.00 
Uhr an der Siegelsbacher Mühle statt.

Einladung zum Weihnachtsliedersingen

Weihnachtsliedersingen und -spielen vor dem Bürgerzentrum 
Siegelsbach an Heiligabend
Am Dienstag, 24.12.2024 laden der Gesangverein „Eintracht 1906“ 
und der Musikverein herzlich zum alljährlichen Weihnachtsliedersin­
gen und -spielen ab 16.00 Uhr vor dem Bürgerzentrum Siegelsbach 
ein. Nach einem Grußwort durch Bürgermeister Tobias Haucap wer­
den der Gesangverein und der Musikverein die Einwohnerschaft 
durch Singen und Spielen auf den Heiligabend einstimmen. Die Zu­
hörerinnen und Zuhörer sind wie immer durch die vorbereiteten Lied­
blätter, die vor Ort verteilt werden, zum Mitsingen aufgefordert. An­
schließend schenken die beiden Vereine kostenlos Kinderpunsch und 
Glühwein aus. Die Anwesenden sollten sich dafür ihre eigene Tasse 
mitbringen, da diese nicht bereitgestellt werden. Bei schlechtem oder 
zu kaltem Wetter findet die Veranstaltung im Bürgerzentrum statt. 
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2025!
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Zur großen Freude der Kinder hatte der Nikolaus ihnen wieder eine 
Geschichte mitgebracht, die er aus seinem großen goldenen Buch 
vorlas. Danach übergab der Nikolaus liebevoll verpackte Päckchen 
an die Kinder. Auch er bekam als Dank ein kleines Geschenk. An­
schließend verabschiedeten die Schülerinnen und Schüler den net­
ten Gast.  Das Kollegium der Astrid-Lindgren-Schule bedankt sich 
ganz herzlich beim Nikolaus und seinen Helfern für diese schöne 
Stunde im Advent.

 
Der Nikolaus in der Grundschule� Foto: Astrid-Lindgren-Schule

DRK-Seniorenclub Goldener Herbst Siegelsbach

Zu Gast beim Siegelsbacher DRK-Team
In der letzten Woche war es wieder so weit. Wir, die Älteren, durften 
zu Gast sein beim Siegelsbacher DRK-Team. 
Schon beim Eintreten wurden wir von der vorweihnachtlichen Stim­
mung eingefangen. Kerzen, umrahmt von Tannengrün, standen auf 
dem Tisch. Sowie der Jahreszeit entsprechend Springerle, Kekse und 
Stollen. Besonders hat mich ein selbst gebastelter goldener Papier­
engel angelacht. Nach der obligatorischen Begrüßung ging es ans 
Kaffeetrinken. Die „DRK-Mädels“ rannten wie die Salzmänner, um un­
sere Wünsche mit Kaffee und Gebäck zu erfüllen. Dabei wurden viele 
interessante Gespräche geführt. Der Raum füllte sich mit Leben.
Unser BGM Haucap ließ es sich nicht nehmen und folgte der Ein­
ladung des DRK-Teams. Als „Gastgeschenk“ brachte er eine Weih­
nachtsgeschichte der besonderen Art mit.
Die Geschichte hieß der „Tannenbaumständer“. Diese Geschichte war 
etwas Besonderes. Besonders deshalb, weil dies bei uns hätte auch 
passieren können. 
Der Christbaum wurde in den besagten Ständer eingefügt. Danach 
wurde er mit üblichen weihnachtlichen Utensilien wie z.B. Kerzen, 
Kugeln, Lametta, Lichterkette usw. geschmückt. Dann bei der Be­
scherung wurden die Kerzen angezündet, die Lichterkette einge­
schaltet, der Weihnachtsbaumständer begann sich langsam zu dre­
hen. Dazu waren weihnachtliche Klänge zu hören. Es begann ganz 
harmonisch/schön. Dann aber begann sich der Weihnachtsständer 
zu drehen. Erst langsam, dann immer schneller. Ich konnte es mir 
lebhaft vorstellen. Den Rest dieser Weihnachtsgeschichte kann man 
bei den teilnehmenden Senioren erfragen. Ich habe mir diese Weih­
nachtsabendgeschichte bildlich gut vorstellen können. Köstlich, et­
was zum herzerfrischenden Lachen. 
Dank sei unserem BGM Haucap für den guten Vortrag und die Berei­
cherung des Nachmittags gesagt. Nach dem Zuhören wurden unsere 
grauen Gehirnzellen gefordert. Sabine schrieb auf ein Wandboard Fa­
miliennamen und das dazugehörige Weihnachtsmenü auf. 
So weit, so gut. Dann aber wurde es abgedeckt und wir mussten zu 
den vorgegebenen Familiennamen das entsprechende Weihnachts­
menü eintragen. Schwer wars. Aber ein „Schlitzohr“ hatte vorher das 
Board abfotografiert, so hatte er es leichter mit der Lösung. Aber lei­
der wurde er disqualifiziert.
Dann kam ein weiteres Highlight. Die Jugend des Siegelsbacher 
Musikvereins erfreute uns mit weihnachtlichen Melodien. Natürlich 
durften wir mitsingen. Für diese musizierende Jugend war dies der 
erste öffentliche Auftritt. Klasse, Hut ab!
Damit wir nicht mit leerem Magen nach Hause gehen mussten, wur­
den wir mit einem vorweihnachtlichen Geschenk, mit Schnitzel und 
Kartoffelsalat/Pommes verwöhnt. 
Die Bilder sind, so glaube ich, selbsterklärend. Einmal unsere jungen 
Musiker „mit unseren DRK-Helferinnen im Kreuz“, zum anderen ein 
Blick in die vorweihnachtliche Runde mit unserem BGM im Hinter­
grund. 

Zum Abschluss wurde das Terminheft für 2025 verteilt. Jeder konnte 
seinen goldenen Weihnachtsengel mit der angeklebten Handcreme 
(für die abgeschafften Hände) mitnehmen. Vom schön gestalteten 
Terminblatt kann man entnehmen, dass wir uns erst am 5. Februar 
2025 treffen. Bestimmt aber wird der eine oder andere das Winter­
dörfle am 14.12. oder/und am 24.12. das Weihnachtliedersingen hier 
vor dem Rathaus besuchen. 
Ich möchte dies zum Anlass nehmen (nicht nur, weil heute der Tag 
des Ehrenamts ist) mich bei den Siegelsbacher DRK-Damen für ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit herzlich zu bedanken. Vielleicht findet sich 
jemand in diesem Kreis (oder ein Neuer?), der etwas für den „DRK-
Kaffeeklatschnachmittag“ beitragen kann. Habt Mut und meldet 
euch bitte! 
In diesem Sinne eine schöne Vorweihnachtszeit und bis zum Wieder­
sehen am 14.12. oder am 24.12.2024 oder erst am 5.2.2025.
Euer M.M.

 
DRK-Nikolausfeier 2024� Fotos: M. Matzke

FGV Siegelsbach

Einladung zur Weihnachtsfeier am 16.12.2024
Zur diesjährigen Weihnachtsfeier laden wir alle Montagsturnerinnen 
und Übungsleiterinnen recht herzlich ein. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung. Danke!
Wir wünschen euch allen noch eine schöne Adventszeit, vielleicht 
mit Besuchen von oder bei lieben Menschen.
Ein gemütliches Schlendern über die Weihnachtsmärkte, Zeit für ein 
gutes Buch oder sonst ein bisschen mehr Zeit für die schönen Dinge, 
die ansonsten leider zu oft zu kurz kommen. 
Und dann natürlich ein schönes Weihnachtsfest mit euren Liebsten, 
leckeren Plätzchen und einen guten Rutsch ins neue Jahr, Gesund­
heit und viele gute Wünsche für das Jahr 2025.
Am Montag, 13. Januar 2025 starten wir motiviert ins neue Jahr.

 
� Foto: Renate Kasprzik
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LandFrauenverein Siegelsbach

Fröhliche Weihnacht überall
Am 5. Dezember fand im Gasthaus zur Eisenbahn die Weihnachtsfei­
er der Siegelsbacher LandFrauen statt. Der Abend startete mit einem 
erfrischenden Glas Sekt oder fruchtigem Orangensaft. 
Die Tische waren weihnachtlich dekoriert und auf jedem Platz fan­
den die Teilnehmerinnen ein kleines Geschenk. Zunächst begrüßte 
die Vorsitzende Silke Waldherr alle Anwesenden. 
Herzlich willkommen waren insbesondere die LandFrauen, welche 
in diesem Jahr ein rundes Geburtstagsjubiläum feiern durften. Diese 
Geburtstagskinder wurden traditionell zum Weihnachtsessen ein­
geladen. Nach der Vorstellung des neuen Programms für das zweite 
Halbjahr 2025 begann der gemütliche Teil des Abends. Die LandFrau­
en konnten aus mehreren Hauptgerichten wählen. Die Speisekarte 
war zuvor von Sigrid Weiß und Irmgard Manthey zusammengestellt 
worden. Anschließend wurden mehrere Weihnachtslieder ange­
stimmt. Den Abschluss machte ein ebenfalls nur für diesen Abend 
ausgewähltes leckeres Dessert. 
Danke an Sigrid und Irmgard für die Organisation, Vorbereitung und 
Dekoration.

 
Weihnachtsfeier� Foto: privat

Atme dich fit
Am Mittwoch, 15. Januar starten die LandFrauen mit dem ersten Pro­
grammpunkt im Jahr 2025. 
Um 19.00 Uhr findet im Bürgerzentrum ein zweistündiger Vortrag 
und Kennenlernworkshop zur Atemtechnik nach Wim Hof statt. Re­
ferentin Katja Hasfeld wird zunächst etwas über die Wirkungsweise 
und Hintergründe der Atemtechnik erzählen. Anschließend folgt ein 
praktischer Teil mit Übungen, die jede/r zu Hause nachmachen kann. 
Gerade in der kalten Jahreszeit soll diese Technik ein Booster für das 
Immunsystem sein. 
Mitzubringen ist eine Yogamatte oder Decke.
Mitglieder nehmen für 10 Euro teil, Nichtmitglieder atmen für 20 
Euro. Anmeldungen bis 12. Januar auf dem LandFrauenhandy oder 
per Mail.

Musikverein Siegelsbach

Festlicher Adventsklang in der Katholischen Kirche Siegelsbach
Bereits beim Betreten der stimmungsvoll beleuchteten Kirche wurde 
deutlich: Dieser Abend würde etwas Besonderes werden. 
Unter der engagierten Leitung von Alessio Milici präsentierte der 
Musikverein ein abwechslungsreiches Programm, das die gesamte 
Bandbreite ihres Könnens zeigte. Mit gefühlvollen Balladen, fest­
lichen Chorälen und schwungvollen Melodien wurde ein musikali­
scher Bogen gespannt, der für jeden Geschmack etwas bereithielt.
Ein weiteres Highlight des Abends war der Auftritt des Jugendor­
chesters, das von Valerie Leibfried und Nico Hauber geleitet wird. 
Die jungen Musikerinnen und Musiker bewiesen eindrucksvoll ihr 

Katholischer Kindergarten Siegelsbach

Adventszeit in der Kita St. Maria
Im Advent treffen sich die Kinder aller Gruppen täglich zu einem klei­
nen Adventskreis. 
Hier wird gesungen, die Kerzen auf dem Adventskranz werden ent­
zündet und die Namen der Kinder werden aus einem Säckchen ge­
zogen. Diese Kinder werden Adventskinder und dürfen an dem Tag 
die Erzieher unterstützen. Auf unserem Weg zur Krippe begleitet uns 
dieses Jahr das Schaf Rica, das sich mit ihren Freunden, einem Hirten­
hund und dem Schäfer auf die Reise nach Bethlehem begibt. Jeden 
Tag hören wir eine Geschichte von Rica und ihren Abenteuern und 
kleben ein passendes Bild auf unser Adventsplakat.
Auch ein Adventskalendertütchen dürfen sich die Adventskinder des 
Vortags von der Leine nehmen.
Dieses Jahr besuchen uns wieder Bürgermeister Tobias Haucap und 
Pfarrer Lukas Biermayer und lesen uns die Adventsgeschichte des Ta­
ges vor. Vielen Dank.
Neben dem Adventskreis wird eifrig gebastelt, dekoriert, musiziert 
und gebacken.
Ein besonderes Highlight war natürlich der Besuch des Bischofs Ni­
kolaus, der die Socken der Kinder heimlich abgehängt und am Ni­
kolaustag gut gefüllt wieder in die Kita mitgebracht hatte. Hierfür 
sangen ihm die Kinder drei Lieder und begleiteten eines davon mit 
Instrumenten. Als Dankeschön hatten dem Nikolaus auch alle Kinder 
ein Bild gemalt. Die Adventskreisgeschichte handelte an dem Tag 
von einer armen Familie, die der Bischof mit Kleidern, Mehl und Geld 
beschenkte. Nachdem alle Socken verteilt waren, verabschiedeten 
wir den Bischof Nikolaus mit dem Lied „Lasst uns froh und munter 
sein“ und sagen Danke für seinen Besuch. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr.
Weitere Aktionen der Kinder waren das Schmücken des Weihnachts­
baums vor dem Bürgerzentrum gemeinsam mit den Kindern der 
evangelischen Kita sowie der Auftritt der Kinder am Tannenbaum 
beim diesjährigen „Winterdörfle“ am BÜZ um 15.00 Uhr
Am 20.12.2024 endet unsere Adventszeit mit einer gemütlichen 
Weihnachtsfeier. Bei Plätzchen, Kinderpunsch und der Weihnachts­
geschichte lassen wir die besinnliche Zeit ausklingen und freuen uns 
bereits auf Briefe vom Christkind, denn die Kinder haben in der Ad­
ventszeit einen kleinen Brief für das Christkind gestaltet und warten 
nun auf Antwort.
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, ein geseg­
netes Weihnachtsfest und ein friedliches und gesundes neues Jahr 
2025.
Die Erzieher, Kinder und Eltern

 

  

 

 

 

 

 

 

 
Adventszeit� Foto: Tanja Watson
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Können und begeisterten das Publikum mit ihren harmonischen und 
präzisen Darbietungen. Ihr Auftritt wurde nicht nur mit viel Applaus 
belohnt, sondern war auch ein Beweis für das große Potenzial in der 
Nachwuchsarbeit des Vereins.
Mit tosendem Applaus und Standing Ovations wurden die Musike­
rinnen und Musiker für ihre wochenlange Arbeit vom Publikum be­
lohnt.
Bei warmen Getränken und Lebkuchen ließ man den Abend gemein­
sam ausklingen. Es war ein Abend voller Musik, Gemeinschaft und 
Vorfreude auf Weihnachten.
Der Musikverein möchte sich bei allen Besucherinnen und Besu­
chern, den Unterstützern und der katholischen Kirchengemeinde 
recht herzlich bedanken.
Der Musikverein Siegelsbach wünscht allen Bürgerinnen und Bür­
gern eine schöne Adventszeit und freut sich schon jetzt auf weitere 
musikalische Begegnungen.

 
Kirchenkonzert� Foto: db

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

Jugend
Hallenbezirksmeisterschaften D-Jugend
Vorrunde
JSG Sommerberg – FC Rohrbach a.G� 3:2
JSG Sommerberg – SV Gemmingen� 2:4
JSG Sommerberg – JSG Epfenb./Neidenstein/Eschelbronn� 0:2
JSG Sommerberg – TSV Kürnbach� 0:1
Am Sonntag fand die Vorrunde der Hallenbezirksmeisterschaft in 
Gemmingen statt. Wir zeigten in fast jedem Spiel tollen Hallenfuß­
ball. Die Jungs spielten gut zusammen und erspielten sich viele Tor­
chancen. Azad als Torhüter spielte über alle Spiele gut und die Ab­
wehr stand größtenteils gut. 
Mit ein wenig mehr Abschlussglück hätten wir eine bessere Aus­
gangslage für die Rückrunde im Januar schaffen können.
Es spielten: Azad, Anik, David (2 Tore), Gabriel (2 Tore), Elias (1 Tor), 
Rayan, Max, Merdan, Cedric.

Volkshochschule Unterland in Siegelsbach

Neues Programm der VHS Unterland kurz vor Weihnachten online
Ab dem 17. Dezember sind alle Vorträge, Kurse, Seminare und Ex­
kursionen des neuen Frühjahr-/Sommersemesters 2025 der VHS Un­
terland unter www.vhs-unterland.de zu finden. Einfach nach Stich­
worten, Programmbereichen oder Ort suchen, den Wunschkurs in 
den Warenkorb legen und Kursplatz buchen. Online-Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge des Eingangs bearbeitet.

Wer lieber im Programmheft blättert und sich dort inspirieren lässt, 
hat nach den Weihnachtsferien die Möglichkeit dazu: Das Programm­
heft erscheint dann als Online-Blätterbuch auf www.vhs-unterland.
de und kann direkt am Bildschirm durchgeblättert werden.
Ab dem 29. Januar 2025 liegen die gedruckten Programmhefte wie­
der zum Mitnehmen vor Ort bereit: in Arztpraxen, Lebensmittelge­
schäften, Schreibwarenläden mit Poststationen und Rathäusern, 
Banken, Arztpraxen, Kindergärten.
Das Programm der VHS Unterland reicht von allgemeinbildenden und 
kulturellen Angeboten, über die gesundheitliche und sprachliche Wei­
terbildung, bis hin zu IT-Kursen und der beruflichen Bildung.
Die Außenstelle der VHS Unterland in Siegelsbach ist während der 
Weihnachtsferien nicht besetzt. Ab 20.1.2025 ist die Außenstelle wie­
der erreichbar. 
Wir wünschen allen Dozent/-innen, Teilnehmer/-innen und 
Kooperationspartner/-innen eine schöne Adventszeit, eine gesegne­
te Weihnachtszeit und einen guten Start in das Jahr 2025.
PS: Sie möchten bei uns mitarbeiten? Wir suchen fest angestellte 
Mitarbeiter/-innen und freiberufliche Dozent/-innen. Alle Talente 
sind willkommen (siehe www.vhs-unterland.de/mitarbeiten).
Sie finden die VHS Unterland auch auf Facebook und Instagram unter 
vhsunterland.

Gemeinsame amtliche 
Bekanntmachungen 

Neue Müllmarken gibt es seit dem 2.12.2024

Rechtzeitig kaufen!
Die Müllmarken und Banderolen für 2025 werden seit dem 
2.12.2024 verkauft. Die Müllmarken und Banderolen für 2025 
sind auch online erhältlich. Der Onlineshop ist unter
www.muellmarken-landkreis-heilbronn.de erreichbar.
Vorverkaufsstellen für Müllmarken und Banderolen sind
In Bad Rappenau

	– Im Foyer des Rathauses Bad Rappenau  
zu den Öffnungszeiten des zentralen BürgerBüros

	– In den BürgerBüros der Stadtteile 
zu den jeweils geltenden Öffnungszeiten

In Siegelsbach
	– Gemeinde Siegelsbach

Wagenbacher Str. 4a, 74936 Siegelsbach
Die Gebühren für 2025 betragen:

Bezeichnung Gebühr

40-l-Restmüllmarke 38,00 Euro

60-l-Restmüllmarke 57,00 Euro

80-l-Restmüllmarke 76,00 Euro

120-l-Restmüllmarke 114,00 Euro

240-l-Restmüllmarke 228,00 Euro

40-l-Banderole 2,20 Euro

60-l-Banderole 3,30 Euro

80-l-Banderole 4,40 Euro

120-l-Banderole 6,60 Euro

240-l-Banderole 13,20 Euro

60-l-Bioabfallmarke 18,00 Euro

80-l-Bioabfallmarke 24,00 Euro

120-l-Bioabfallmarke 36,00 Euro

240-l-Bioabfallmarke 72,00 Euro

50-l-Abfallsack für Restmüll 5,70 Euro

60-l-Sack für Gartenabfälle 1,50 Euro

Die Banderolen aus dem Jahr 2024 gelten noch das ganze Jahr 
2025. Abfallsäcke für Restmüll und Säcke für Gartenabfälle 
können ebenfalls im neuen Jahr aufgebraucht werden.
Ab Januar 2025 werden nur Abfallbehälter mit neuer Marke oder 
gültiger Banderole geleert.
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Der Jahresabschluss 2023 und der Jahresbericht 2023 wer­
den in der Zeit vom 13. bis 28.12.2024 in der Betriebszentrale 
des Zweckverbandes Wasserversorgungsgruppe Mühlbach in 
Bad Rappenau, Hinter dem Schloss 10, öffentlich während der 
Sprechzeiten ausgelegt.

Gebührenkalkulation der Wassergebühren
Ankündigungsbeschluss rückwirkende Anhebung der Wasser-
gebühren zum 1.1.2025
Der Bevölkerung des Zweckverband WVG Mühlbach wird mitgeteilt, 
dass aufgrund der eingeleiteten Maßnahmen der Wasserversorgung, 
insbesondere der Kostensteigerungen in den Bereichen Material- 
und Unterhaltskosten, Personalkosten und Wasserbezugskosten 
eine rückwirkende Anhebung der Wassergebühren ab 1. Januar 2025 
erforderlich werden kann.
Um genauere Grundlagen für diese Kalkulation zu haben, werden die 
Abschlussarbeiten schnellstens vorgenommen und sodann wird die 
Erhöhung der Wassergebühren rückwirkend auf den 1. Januar 2025 
beschlossen.

Sonstige gemeinsame 
Bekanntmachungen 

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen  
bis 31. März 2025 der Arbeitsagentur melden

Betriebe mit durchschnittlich 20 Arbeitsplätzen oder mehr haben 
die Pflicht, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbe­
hinderte Menschen zu beschäftigen. Für kleinere Betriebe bestehen 
Sonderregelungen. Die Anzeige mit den Beschäftigungsdaten aus 
2024 muss bei der zuständigen Agentur für Arbeit bis zum 31. März 
2025 eingegangen sein. Die Frist kann nicht verlängert werden. 
Am schnellsten und einfachsten geht der Versand der Anzeige auf 
elektronischem Wege. Hierfür ist keine händische Unterschrift erfor­
derlich.
Kostenlose Software unterstützt Arbeitgeber bei elektronischer 
Anzeige
Für die Erstellung und den Versand der Anzeige steht Arbeitgebern 
die kostenfreie Software IW-Elan auf www.iw-elan.de unter der Rub­
rik „Software“ zur Verfügung. Die browserbasierte Version löst zum 
Anzeigejahr 2024 die Vorgängerversion ab. 
Der Versand als CD-ROM wird eingestellt.
Kommen Arbeitgeber ihrer Beschäftigungspflicht nicht nach, ist eine 
Ausgleichsabgabe an das örtliche Integrations- bzw. Inklusionsamt 
zu leisten. Ob und in welcher Höhe eine Zahlungspflicht besteht, 
lässt sich mit IW-Elan berechnen.
Die Ausgleichsabgabe hat sich durch das Gesetz zum inklusiven Ar­
beitsmarkt zum 1. Januar 2024 für diejenigen Arbeitgeber erhöht, die 
über den Jahresverlauf hinweg keinen einzigen schwerbehinderten 
oder gleichgestellten Menschen beschäftigt haben. Mit der Meldung 
zum Stichtag 31. März 2025 kommen die neuen Zahlbeträge, die 
nach Betriebsgröße gestaffelt sind, erstmalig zum Tragen.
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teilhabe 
von schwerbehinderten Menschen eingesetzt. Darunter zählen zum 
Beispiel die Einrichtung eines Arbeitsplatzes sowie die Förderung 
eines schwerbehinderten Menschen mit einem Eingliederungszu­
schuss.
Mehr Informationen zur Ausgleichsabgabe sowie dem Anzeigever­
fahren finden sich online auf www.arbeitsagentur.de/unternehmen/
personalfragen/pflichten-arbeitgeber/schwerbehinderte-men­
schen. Der Arbeitgeberservice steht den Betrieben gerne für Bera­
tungen zur Einstellung schwerbehinderter Menschen zur Verfügung. 
Er ist unter der kostenlosen Nummer 0800/4555520 erreichbar.

Redaktionsschluss und Erscheinungstermine 
über Weihnachten und Neujahr

Betriebsferien des Verlags
Das letzte Mitteilungsblatt in diesem Jahr erscheint am Don­
nerstag, 19.12.2024. 
Redaktionsschluss für alle Beiträge ist am Donnerstag, 
12.12.2024, um 16.00 Uhr.
Vom 23.12.2024 bis 6.1.2025 macht der Verlag Betriebsferien.
In den Wochen 52/2024 und 1/2025 erscheint daher kein Mit­
teilungsblatt.
Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint am Freitag, 
10.1.2025.
Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am Dienstag, 
7.1.2025, um 12.00 Uhr für die amtlichen Bekanntmachungen 
(einschließlich Vereine Siegelsbach) und um 16.00 Uhr für die 
Bad Rappenauer Vereinsmitteilungen und Kirchen.

Zweckverband  
Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Jahresabschluss 2023
Bekanntgabe des Beschlusses der Verbandsversammlung vom 
4.12.2024 über die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31. De­
zember 2023 sowie des Jahresberichtes und die Entlastungen:
Vom Jahresbericht der Geschäftsleitung wird zustimmend Kenntnis 
genommen. Alle über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden 
genehmigt. Der Verbandsvorsitzende, der Verwaltungsrat und die 
Geschäftsleitung werden entlastet. Der Verbandsversammlung wer­
den gemäß den Bestimmungen der Gemeindeordnung Baden-Würt­
temberg sowie des Eigenbetriebsgesetzes
a) der Jahresabschluss
b) der Lagebericht
für das Wirtschaftsjahr 2023 vorgelegt.

1. Feststellungsbeschluss
Aufgrund von § 16, Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes stellt die Ver­
bandsversammlung am 4.12.2024 den Jahresabschluss des Zweck­
verbands Wasserversorgungsgruppe Mühlbach, Sitz Bad Rappenau 
für das Jahr 2023 mit folgenden Werten fest:

Euro
1. Erfolgsrechnung
1.1 Summe Erträge 8.613.302,72
1.2 Summe Aufwendungen 9.617.902,58
1.3 JahresüberschusS/Jahresfehlbetrag 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) -1.004.599,86
nachrichtlich:
Vorauszahlungen der Gemeinde auf die 
spätere Fehlbetragsabdeckung 0,00
Vorauszahlungen der Gemeinde auf die 
spätere Überschussabführung 0,00

2. Liquiditätsrechnung
2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus laufender Geschäftstätigkeit 1.677.675,21
2.2 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Investitionstätigkeit -5.924.481,57
2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) -4.246.806,36
2.4 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Finanzierungstätigkeit 3.296.452,44
2.5 Änderung des Finanzierungsmittelbestands

zum Ende des Wirtschaftsjahres
(Saldo aus 2.3 und 2.4) -950.353,92

2.6 Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplan- 
unwirksamen Einzahlungen und Auszah-
lungen 0,00

3. Bilanzsumme 38.122.158,26

2. Behandlung des Jahresfehlbetrages
a)	 Verrechnung mit dem Gewinnvortrag� 366.130,48 €
b)	 Vortrag auf neue Rechnung� 638.469,38 €
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Bekanntmachungen des 
Landratsamtes 

Wasserschutzgebiet Bad Rappenau-Fürfeld  
für den Tiefbrunnen „Eselsbrunnen“

Änderung der Einstufung nach der Schutzgebiets- und Aus-
gleichsverordnung (SchALVO) des Wasserschutzgebietes Zweck-
verband WVG Mühlbach (BBR Eselsbrunnen), WSG-Nr. 125034 ab 
1.1.2025 vom Problemgebiet zum Normalgebiet.
Aufgrund der vorliegenden Rohwasserbeschaffenheitsdaten der 
Wasserfassung Eselsbrunnen wird das Wasserschutzgebiet Zweck­
verband WVG Mühlbach (BBR Eselsbrunnen), WSG-Nr. 125034, ab 
1.1.2025 als Normalgebiet im Sinne der SchALVO eingestuft. Die 
besonderen Schutzbestimmungen in Problemgebieten nach § 5 der 
SchALVO entfallen somit für die betroffenen Grundstückseigentü­
mer und Bewirtschafter.
Im Vorgriff auf die Änderung entfallen bereits ab sofort folgende Be­
wirtschaftungsbeschränkungen:
•	 Mulchsaatgebot für Winterungen nach Vorfrüchten mit stickstoff­

reichen Ernteresten und Mais;
•	 Bodenbearbeitungstermine für Ackerflächen mit Begrünung und 

unbegrünte Ackerflächen mit einer Sommerkultur als Folgehaupt­
frucht;

•	 Für Rebflächen die Termine für das Roden und Rigolen von Altan­
lagen

Die in § 4 SchALVO genannten allgemeinen Schutzbestimmungen, 
insbesondere das Ausbringungsverbot für flüssige Wirtschafts- und 
Sekundärrohstoffdünger in der Schutzzone II sowie das Umbruch­
verbot für Dauergrünland im gesamten Wasserschutzgebiet gelten 
unverändert weiter und sind von den Bewirtschaftern weiterhin zu 
beachten.
Unverändert weiter gelten auch die Sperrfristen der Düngeverord­
nung (nach Ernte der Hauptfrucht auf Ackerland und vom 1. Novem­
ber – 31. Januar auf Grünland) für die Ausbringung flüssiger Wirt­
schafts- und Sekundärrohstoffdünger sowie von Geflügelkot sowie 
die Vorschriften der Erosionsschutzverordnung zur Bodenbearbei­
tung auf als erosionsgefährdet eingestufte Flächen.
Bei Fragen zur Bewirtschaftung landwirtschaftlicher Flächen kön­
nen Sie sich an das Landratsamt Heilbronn, Landwirtschaftsamt, Tel. 
07131/994-7357 oder -7348 wenden.
Landratsamt Heilbronn
Bauen und Umwelt

Abzug des Bauschuttcontainers aus Babstadt

Auf dem Häckselplatz in Bad Rappenau-Babstadt konnten die Bürge­
rinnen und Bürger bisher ihren Bauschutt gegen Gebühr abgeben. 
Die gesammelten Mengen sind inzwischen deutlich zurückgegan­
gen. Dem gegenüber stehen jedoch erheblich gestiegene Kosten für 
die Sammlung und Entsorgung.
Der Bauschuttcontainer wird deshalb zum 31.12.2024 abgezogen. 
Ab Januar kann Bauschutt weiterhin auf den Entsorgungszentren in 
Eberstadt und Schwaigern-Stetten gegen Gebühr abgegeben wer­
den.

Landratsamt Heilbronn – Flurneuordnungsamt
– Untere Flurbereinigungsbehörde –

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Bad Wimpfen (Winterberg)
Landkreis Heilbronn
Schlussfeststellung
vom 04.12.2024
Das Landratsamt Heilbronn – untere Flurbereinigungsbehörde – er­
klärt das Flurbereinigungsverfahren Bad Wimpfen (Winterberg) für 
abgeschlossen.
Hierzu wird festgestellt, dass
•	 die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan und seinem 

Nachtrag 1 bewirkt ist,
•	 den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im Flurberei­

nigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen,
•	 die Kasse der Teilnehmergemeinschaft aufgelöst ist,
•	 die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft abgeschlossen sind.
Mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststel­
lung an die Teilnehmergemeinschaft ist das Flurbereinigungsverfah­

 

   
 

 
 
 
 
Landratsamt Heilbronn ­ Flurneuordnungsamt 
­untere Flurbereinigungsbehörde­  
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
 
 
Flurbereinigung Bad Wimpfen (Winterberg) 
Landkreis Heilbronn 
 
 
Schlussfeststellung  
vom 04.12.2024 
 
 
Das Landratsamt Heilbronn ­untere Flurbereinigungsbehörde­ erklärt das 
Flurbereinigungsverfahren Bad Wimpfen (Winterberg) für abgeschlossen. 
Hierzu wird festgestellt, dass 
 

­  die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan und seinem Nachtrag 1 bewirkt ist 
­  den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im Flurbereinigungsverfahren 

hätten berücksichtigt werden müssen, 
­  die Kasse der Teilnehmergemeinschaft aufgelöst ist, 
­  die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft abgeschlossen sind. 
 

Mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststellung an die 
Teilnehmergemeinschaft ist das Flurbereinigungsverfahren beendet. Gleichzeitig erlischt 
auch die Teilnehmergemeinschaft. 
 
Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546).  
Dieser Beschluss kann auch auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl­bw.de/3677) eingesehen werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten und der Vorstand innerhalb eines Monats 
Widerspruch beim Landratsamt Heilbronn, Sitz: Lerchenstraße 40,74072 Heilbronn erheben.  
 
gez. Krüger  D.S. 
Amtsleiterin 
 

ren beendet. Gleichzeitig erlischt auch die Teilnehmergemeinschaft.
Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in 
der Fassung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546).
Dieser Beschluss kann auch auf der Internetseite des Landesamts für 
Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-
bw.de/3677) eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten und der Vorstand 
innerhalb eines Monats Widerspruch beim Landratsamt Heilbronn, 
Sitz: Lerchenstraße 40,74072 Heilbronn erheben.
gez. Krüger	 D.S.
Amtsleiterin

Volkshochschule 
Bad Rappenau 

Kursübersicht nach Bereichen

Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie im Programmheft und 
unter www.vhs-unterland.de, ebenso die Allgemeinen Geschäftsbe­
dingungen. Die Gebühren gelten für die Mindestteilnehmerzahl.
Tipp der Woche
242BR30331 Ganzheitliches Sehtraining
Verspannungen, falsche Sehgewohnheiten und viel Zeit vor dem 
Bildschirm beeinträchtigen unsere Sehkraft. Das muss nicht sein, 
denn wir können unsere Augen einfach und effektiv noch in jedem 
Alter trainieren, um wieder besser zu sehen. Neben Übungen zum 
Lockern der Augenmuskulatur wird auch auf spezielle Augenkrank­
heiten wie Kurz-, Weit- oder Alterssichtigkeit eingegangen.
Sa., 11.1.2025, 14.00 – 17.00 Uhr, 1x, 27 €
Mensch, Gesellschaft, Umwelt
242BR10475 Plötzlich pflegebedürftig - was nun?
Do., 9.1.2025, 18.00 – 20.00 Uhr, 1x, 0 €
242BR11040 Lässt sich mit Chemie die Welt retten? Beispiele aus 
Ernährung, Medikamentenversorgung, Natur und Umwelt
Chemie begegnet und beeinflusst uns jeden Tag – oft ganz unbe­
wusst. An drei Beispielen gehen wir dem auf den Grund: Lebensmit­
tel bestehen aus chemischen Stoffen, aber was genau essen wir da 
eigentlich? Medikamente sind ohne Chemie nicht denkbar. Doch 
manchmal ist in den Medikamenten nicht drin was drin sein sollte. 
Was sind Fake-Medikamente? Was atmen wir täglich mit der Luft ein? 
Wie sauber ist unser Trinkwasser? Wie wirken sich Pflanzenschutzmit­
tel auf die Natur aus? Dabei wird auf die Möglichkeiten, aber auch 
Gefahren durch den Einsatz von Chemie eingegangen.
Di., 14.1.2025, 9.30 – 12.00 Uhr, 2x, 37 €
242BR50001 Chancen nutzen und meine Zukunft gestalten
Berufsperspektiven für Frauen-Infoabend mit der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken
Sie stehen mitten im Berufsleben, aber Sie fühlen, es fehlt etwas? Ihr 
Arbeitsalltag soll herausfordernder oder erfüllender oder einfach an­
ders sein? Sie wünschen sich eine Veränderung und mehr Zufrieden­
heit bei der Arbeit? Sie befinden sich in einer neuen Lebenssituation 
und Ihre beruflichen Ziele haben sich geändert? Sie fühlen sich von 
der Informationsflut überwältigt und suchen nach passenden per­
sönlichen Antworten? 
Die Informationsveranstaltung hilft, Struktur und Klarheit in das 
Gedankenwirrwarr um Ihre berufliche Zukunft zu bringen und be­
antwortet Fragen zu Karriereplanung, beruflichem Wiedereinstieg, 
Weiterbildung oder erfolgreicher Bewerbung. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit, sich für eine individuelle, neutrale und kostenfreie 
Beratung am 28.01.2025 anzumelden. Dabei wird Ihre aktuelle beruf­
liche Situation genauer analysiert
Di., 21.1.2025, 18.00 – 19.30 Uhr, 1x, Kulturhaus, Heinsheimer Straße 
16, Seminarraum, 0,00 €
Gesundheit und Ernährung
242BR30221 Funktionelles Schultertraining und Entspannungs-
techniken nach der Franklin-Methode
Die Franklin-Methode ist wie 1001 Nacht der Nacken- und Schulter­
entspannung: mit Hilfe von Franklin-Bändern und -Bällen lernen wir 
auf vielfältige sowie kreative Weise den Nacken und die Schultern zu 
entspannen und zu trainieren.
Sa., 14.12.2024, 14.00 – 16.00 Uhr, 1x, 18 €
242BR30505 Es muss nicht immer Zucker sein!
Ist Zucker wirklich so schlecht wie sein Ruf? Was macht Zucker mit 
unserem Körper und was sind die Folgen eines zu hohen Zuckerkon­
sums? Diese und noch mehr Fragen klären wir in diesem Vortrag. 


